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MIT DEM PERSONAL-MANAGEMENTSYSTEM

können alle Mitarbeiter-Stammdaten
übersichtlich verwaltet und einfach be-
arbeitet werden. Alle notwendigen In-
formationen stehen stets aktuell zur
Verfügung, können schnell und be-
quem eingesehen werden. 

Sämtliche Personaldaten müssen
nicht neu erfasst werden, denn eine
Schnittstelle zu den DATEV-Lohnab-
rechnungsprogrammen ermöglicht den
direkten Daten-Austausch. Bei der Lohn-
abrechnung für den Mandanten wird in
der Kanzlei eine Datei mit allen Mitar-
beiterstammdaten erzeugt, die der
Mandant in sein Personal-Manage-
mentsystem einlesen kann. So verfügt
er über die schon vollständig und kor-
rekt erfassten Daten.

Auswertungen jederzeit abrufen

Die Anbindung an Berichte und Statis-
tiken ermöglicht den schnellen Abruf
von Übersichten z. B. für die Geschäfts-
leitung. Mit einer Reihe vordefinierter
Statistiken werden Auswertungen er-
stellt, beispielsweise zur Anzahl der
Fehltage und Resturlaub – mit wenigen
Handgriffen.

Abwesenheiten überblicken 
und planen

Mit dem Personal-Managementsystem
können Urlaubs- und Fehlzeiten ein-
fach und übersichtlich verwaltet wer-
den. Alle Urlaubstermine sind koordi-
niert und sämtliche Fehlzeiten wie
beispielsweise Weiterbildungen und
Mutterschutz erfasst. Durch die über-
sichtliche Darstellung in graphischer
Form ist ein überschneidungsfreier Ab-
gleich der Urlaubswünsche gewährleis-

tet. Der graphische Kalender kann selbst-
verständlich auch ausgedruckt werden.

Dokumente auf Knopfdruck erstellen

Eine Arbeitsbestätigung wird kurzfris-
tig benötigt: mit Hilfe der Dokumen-
tenvorlagen kann diese in wenigen Se-
kunden erstellt werden. Zahlreiche vor-
definierte (aber individuell anpassbare)
Dokumente zu unterschiedlichsten
Themen wie beispielsweise Mutter-
schutz, Ruhestand oder Versetzung er-
leichtern die tägliche Arbeit. Ebenso
befinden sich Vorschläge für Arbeits-

verträge und Zeugnisse unter den
DATEV-Vorlagen. Alle Dokumente wer-
den in Form einer elektronischen Per-
sonalakte abgelegt und stehen jederzeit
zum Nachschlagen oder zur Weiterbe-
arbeitung bereit.

Termine managen

Die Terminüberwachungsfunktion im
Personal-Managementsystem gewähr-
leistet eine Erinnerung. Zudem können
alle Termine ganz einfach an Outlook
weitergegeben werden. 1
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Personal-Managementsystem 

Die Akte ohne Papier 
Schwere, unübersichtliche Personalakten waren gestern – Personal-Managementsystem ist
heute. Ob beim Mandanten oder in der Kanzlei. So festigt Software das Band zwischen beiden.  

q D I E A U TO R I N

Corinna Brodowski, Personalwirtschaft,
corinna.brodowski@datev.de

ZWÖLF MITGLIEDER tauschten ihre Erfah-
rungen bei der Nutzung der Programme
im Kanzleialltag aus. So wurden wichtige
Informationen für die Weiterentwicklung
der Programme gewonnen. Im Mittel-
punkt des eintägigen Workshops standen
die Fragen: 

„Was ist bei der Programmnutzung wichtig?“
„Was versteht ein Programmnutzer unter
optimaler Bedienerfreundlichkeit?“    .
„Wo sind Verbesserungen gewünscht?“ 

Die Teilnehmer waren Berufsträger mit
eher kleineren Kanzleien, die auch selbst
mit den Programmen arbeiten. Sie erör-
terten im Workshop die Themenbereiche
„Programm-Handhabung und Ergono-
mie“, „Leistungserstellung“ und „Eigen-
organisation“. Ihre Ergebnisse gaben
wertvolle Hinweise für die Produktpla-
nung. 

Einerseits ähnelten sich ihre Wünsche
aufgrund der homogenen Arbeitsweise
oft. Andererseits wurde deutlich, dass es

nicht den typischen Anwender gibt, son-
dern die Bedürfnisse des Einzelnen sehr
unterschiedlich sind. Steuerberater M. Jo-
achim Förster aus Bielefeld wurde schlag-
artig die Heterogenität des Anwenderkrei-
ses der DATEV bewusst: „Diese Unter-
schiedlichkeit hatte ich bei einem Berufs-

stand, welcher grundsätzlich gleich ausge-
bildet ist und mit den DATEV-Program-
men grundsätzlich die gleichen Berufs-
aufgaben löst, nicht erwartet. Gerade des-
wegen hat mich der Workshop jedoch
darin bestärkt, dass konstruktive Kritik –
entgegen anders lautenden Gerüchten –
bei DATEV ankommt und in generell ak-
zeptabler Zeit umgesetzt wird.“ 

Zu einigen Fragen und Problemen, die
im Workshop geäußert wurden, haben
die Teilnehmer direkt aus den Fachabtei-
lungen telefonisch Rückmeldung erhal-
ten. Auch dies wurde mit positiver Über-
raschung aufgenommen, da mit einer so
kurzfristigen Reaktion nicht gerechnet

wurde; die Teilnehmer fühlten sich ver-
standen. Sie erhielten wenige Wochen
später detaillierte Informationen zu den
Verbesserungsvorschlägen. 

Die Teilnehmer regten an, auch weiter-
hin solche Workshops durchzuführen. In
Zukunft können sich weitere Kanzleien

auf eine Einladung freuen und bei der
Entwicklung „ihrer“ Programme mitwir-
ken. Für alle Anwender gilt natürlich der
Tipp des Workshop-Moderators, Steuer-
berater Robert Reichow aus Marktober-
dorf: „Bitte bleiben Sie mit Ihren guten
Vorschlägen und Ihrem permanenten
Verbesserungsdrang am Ball. Sie haben
alle gesehen, dass sich dann etwas be-
wegen kann.“ 1 

Workshop zum benutzerfreundlichen Produktangebot

Ihre Meinung ist wichtig 
Damit die Mitglieder mit den Programmen der DATEV optimal arbeiten können, steht neben
Aktualität und Funktionalität auch die Bedienerfreundlichkeit im Mittelpunkt. Diese ist jüngst
auch in einem Workshop diskutiert worden. 

q D I E A U TO R I N

Simone Brembs, Rechnungswesen,
simone.brembs@datev.de

Die Beurteilung der
Teilnehmer

Sehr gut aufgenommen wurde, dass auch mal
die „Kleinen“ eingeladen und gehört wurden. 
Einige Zitate: „Endlich werden mal die kleinen
Kanzleien gehört.“ „Aus dem heutigen Tag neh-
me ich viel mit und freue mich auf die weitere
Zusammenarbeit.“ „Der Tag war sehr anregend
und im Sinne der Genossenschaft.“ „Wohltuend
zu wissen, dass man nicht der Einzige ist, der
sich ab und zu über DATEV und die Programme
ärgert.“ „Ich fand die Veranstaltung nicht nur
mehr als gelungen; ich fand sie absolut Spitze.“

„Diese Wechselwirkung zwischen Genossen-
schaft und ihren Mitgliedern ist ein überaus ge-
eigneter Weg, die Arbeit des Berufsstandes zu
fördern.“

Weitere
Informationen 

Weitere Informationen bietet das
kostenlose Infopaket für Kanzleien
(Artikelnummer 10 418) oder das
Infopaket für Unternehmen zur
Weitergabe an Mandanten (Artikel-
nummer 10 414).

Übrigens ist das Programm Per-
sonal-Managementsystem classic
Bestandteil des Mehrwertangebots.




